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ANHANG

ZUSAMMENFASSUNG DER EIGENSCHAFTEN EINESBIOZIDPRODUKTS

Sinesto B
Produktart(en)

PT08: Holzschutzmittel

Zulassungsnummer : AT-0031927-0000

R4BP-Assetnummer: AT-0031927-0000



Kapitel 1. ADMINISTRATIVE INFORMATIONEN

1.1. Handelsbezeichnung(en) des Produkts

Handel sname(n) Sinesto B
1.2. Zulassungsinhaber
Name Wolman Wood and Fire Protection GmbH
Name und Anschrift des Zulassungsinhabers | Anschrift | Dr.-Wolman-Strasse 31-33 Wolman
Registrierung WR 76547 Sinzheim
Deutschland

Zulassungsnummer

AT-0031927-0000

R4BP-Assetnummer

AT-0031927-0000

Datum der Zulassung

06/08/2024

Ablauf der Zulassung

08/12/2028

1.3. Hersteler des Produkts

Name des Herstellers

Wolman Wood and Fire Protection GmbH

Anschrift des Herstellers

Dr.-Wolman-Strasse 31-33 76547 Sinzheim Deutschla
nd

Standort der Produktionsstétten

Wolman Wood and Fire Protection GmbH Dr .-
Wolman-Strasse 31-33 76547 Sinzheim Deutschland

1.4. Hersteller desWirkstoffs/der Wirkstoffe

Wirkstoff

Coco alkyltrimethylammonium chloride (ATMAC/TM
AC)

Name des Herstellers

Akzo Nabel Surface Chemistry AB

Anschrift des Herstellers

Stenunge Alle 3 SE 444 85 Stenungsund Schweden

Standort der Produktionsstatten

Akzo Nobel Surface Chemistry AB site 1 Stenunge
Alle 3 SE 444 85 Stenungsund Schweden

Wirkstoff

Coco akyltrimethylammonium chloride (ATMAC/TM
AC)

Name des Herstellers

Lonza Cologne GmbH

Anschrift des Herstellers

Muenchensteinerstrasse 38 CH-4002 Basel Schweiz

Standort der Produktionsstétten

Lonza Cologne GmbH site 1 Muenchensteinerstrasse
38 CH-4002 Basel Schweiz

Wirkstoff

Disodium tetraborate pentahydrate

Name des Herstellers

Borax Eurpoe Limited

Anschrift des Herstellers

2 Eastbourne Terrace W2 6L G London Vereinigtes Ko
nigreich von Grof3pritannien und Nordirland (das)

Standort der Produktionsstatten

Borax Eurpoe Limited site 1 14486 Borax Road CA
93516-2000 Boron Vereinigte Staaten (di€)




Borax Eurpoe Limited site 2 Eti maden isletmeleri
g.m.; Bandirmabor ve asit fab. Islt. Midurl g 10200
Bandirma/Balikesir Tirkei

Borax Eurpoe Limited site 3 Eti maden isletmeleri
g.m.; Emet kolemanit Islt. MUdurl gl 43700 Emet/
Kutahya Turkei




Kapitel 2. PRODUKTZUSAMMENSETZUNG UND -FORMULIERUNG

2.1. Qualitative und quantitative I nfor mationen zur Zusammensetzung des Produkts

Triviadname IUPAC-Name |Funktion CAS-Nummer  |EG-Nummer Gehalt (%)

Coco alkyltrimet Wirkstoff 61789-18-2 263-038-9 14 % (w/w)
hylammonium ch

loride (ATMAC/
TMAC)

Disodium tetrabo | Disodium tetrabo | Wirkstoff 12179-04-3 215-540-4 3,97 % (w/w)
rate pentahydrate | rate pentahydrate

2.2. Art(en) der Formulierung

SL Lédliches Konzentrat




Kapitel 3. GEFAHREN- UND SICHERHEITSHINWEISE

Gefahrenhinweise

H302: Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H314: Verursacht schwere Verézungen der Haut und
schwere Augenschéden.

H410: Sehr giftig fir Wasserorganismen, mit langfrist
iger Wirkung.

H360FD: Kann die Fruchtbarkeit beeintrachtigen. Kan
n vermutlich das Kind im Mutterleib schadigen.

Sicherheitshinweise

P201: Vor Gebrauch besondere Anweisungen einhole
n.

P202: Vor Gebrauch ale Sicherheitshinweise lesen un
d verstehen.

P260: Nebel nicht einatmen.
P260: Staub nicht einatmen.

P264: Nach der Handhabung Schutzkleidung grundlic
h waschen.

P270: Bei Verwendung dieses Produkts nicht essen, tri
nken oder rauchen.

P271: Nur im Freien oder in gut bel Gifteten R&umen ve
rwenden.

P280: Schutzhandschuhe tragen.
P280: Augenschutz tragen.
P280: Gesichtsschutz tragen.
P280: Schutzkleidung tragen.

P301 + P312: BEI VERSCHLUCKEN: Bei Unwohlsei
n GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen.

P301 + P330 + P331: BEI VERSCHLUCKEN: Mund
ausspilen. KEIN Erbrechen herbeifiihren.

P303 + P361 + P353: BEI BERUHRUNG MIT DER
HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidun
gsstiicke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwasche
n [oder duschen].

P304 + P340: BEI EINATMEN: Die Person an diefris
che Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen.

P305 + P351 + P338: BEI KONTAKT MIT DEN AU

GEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser auss
pulen. Vorhandene K ontaktlinsen nach Mdglichkeit en
tfernen. Weiter splilen.

P308 + P313: BEI Exposition oder falls betroffen: arzt
lichen Hilfe hinzuziehen.




P310: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM anr
ufen.

P312: Bei Unwohlsein Arzt anrufen.
P321: Specific treatment (see ... on thislabel).
P330: Mund ausspulen.

P363: Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen w
aschen.

P391: Verschiittete Mengen aufnehmen.

P403 + P233: An einem gut bel iifteten Ort aufbewahre
n. Behdlter dicht verschlossen halten.

P405: Unter Verschluss aufbewahren.

P501: Inhalt in Behalter der Problemstoffsammelstelle
oder einem befugten Sammler fir geféhrliche Abfélle
entsorgen.




Kapitel 4. ZUGELASSENE VERWENDUNG(EN)

4.1. Verwendungsbeschreibung

Tabelle 1. Oberflachenbehandlung — Vollautomatisches Tauchen

Produktart

PT08: Holzschutzmittel

Gegebenenfalls eine genaue Beschreibung
der zugelassenen Verwendung

5 - 8 % w/w Anwendungskonzentration (entspricht 5- 12 g
Produkt /m?;

L 6sungsaufnahme: 100 - 150 ml /m?), abhéngig von der
Schutzdauer, der

Holzart und den lokalen klimatischen Bedingungen

Zielorganismus/Ziel organismen
(einschliefflich Entwicklungsphase)

Wissenschaftlicher Name: Fungi: Fungi:
Triviadlname: Sonstige: Schimmelpilze
Entwicklungsstadium: Hyphen

Wissenschaftlicher Name: Fungi: Fungi:
Trividname: Sonstige: Blauepilze
Entwicklungsstadium: Hyphen

Anwendungsbereich(e)

Sonstige: Innenanwendung-V orbeugender Schutz

Zum temporéren, vorbeugenden Schutz von Schnittholz und
Holzpal etten gegen Blauepilze und holzverfarbende Pilzein
Gebieten mit geméaldigtem oder tropischem Klimawéahrend
Trocknung, Lagerung oder Transport.

Anwendungsmethode(n)

Methode: Offenes System:Tauchen - Vollautomatisches Tauchen

Detaillierte Beschreibung: -

Anwendungsrate(n) und Haufigkeit

Aufwandmenge: Aufwandmenge: 5 — 12 g Produkt /m? abhéngig
von der Schutzdauer, der Holzart und den lokalen klimatischen
Bedingungen. L dsliches Konzentrat zur Verdiinnung mit Wasser
zur Anwendung als verdiinnte Behandlungsl 6sung. Anzahl und
Zeitpunkt der Anwendung: einmalige vorbeugende Behandlung

Verdinnung (%): Verdinnung (%): 5 - 8% w/w 100 — 150 ml
Anwendungsl ésung /m?

Anzahl und Zeitpunkt der Anwendung:
einmalige vorbeugende Behandlung

Anwenderkategorie(n)

Berufsméfdige Verwender

V erpackungsgrofien und
Verpackungsmaterial

1000 L IBC (HDPE), Schraubverschluss (HDPE)
600 L IBC (HDPE), Schraubverschluss (HDPE)
30 L Jerrycan (HDPE), Schraubverschluss (HDPE)

4.1.1. Anwendungsspezifische Anweisungen fir die Verwendung

Das Biozidprodukt darf nur fur vollautomatisierte Tauchvorgénge verwendet werden, bei denen alle Schritte
der Behandlung und Trocknung mechanisiert sind und keine manuelle Handhabung erfolgt, auch dann, wenn
die behandelten Gegenstéande zum Abtropfen/Trocknen und zur Lagerung durch den Tauchtank gefihrt werden
(sofern sie nicht bereits vor der Beférderung zur Lagerung handtrocken sind). Gegebenenfalls miissen die zu
behandelnden Holzgegensténde vor der Behandlung und wahrend des Tauchvorgangs vollsténdig gesichert




werden (z. B. durch Spanngurte oder Klemmvorrichtungen) und diirfen erst dann manuell gehandhabt werden,
wenn sie handtrocken sind.

Das unbehandelte Holz darf nur mit einem Hubwerk in das Tauchbecken eingebracht werden.

Das Produkt darf nur mit einem automatischen Dosiersystem beladen werden.

Das Produkt darf nur in folgenden maximalen Anwendungskonzentrationen in L&sung verwendet werden: 8 %
w/w Biozidprodukt.

Bei der Handhabung des Produkts sind chemikalienresistente Schutzhandschuhe zu tragen (das geeignete
Handschuhmaterial ist vom Zulassungsinhaber in der Produktinformation anzugeben).

Es muss ein geeigneter Chemikalienschutzanzug (mind. Typ 6, EN 13034) getragen werden, der gegentiber
dem Biozidprodukt undurchlassig ist (das geeignete Anzugmaterial ist vom Zulassungsinhaber in der
Produktinformation anzugeben).

Bel der Handhabung des Produkts ist Augenschutz zu tragen. Dies gilt unbeschadet der Anwendung der
Richtlinie 98/24/EG des Rates und anderer Rechtsvorschriften der Union im Bereich Gesundheit und Sicherheit
am Arbeitsplatz durch Arbeitgeber.

4.1.2. Anwendungsspezifische Riskominderungsmafinahmen

keine

4.1.3. Anwendungsspezifische Besonder heiten moéglicher unerwinschter
unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen fur Erste Hilfe sowie

Notfallmafinahmen zum Schutz der Umwelt
keine

4.1.4. Anwendungsspezifische Hinweise fur die sichere Beseitigung des Produkts und

seiner Verpackung
keine

4.1.5. Anwendungsspezifische Lager bedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter

nor malen L ager ungsbedingungen
keine

4.2. Verwendungsbeschreibung

Tabelle 2. Oberflachenbehandlung — Spriihtunnelanwendung (geschlossener
Sprihtunnel)

Produktart PT08: Holzschutzmittel

Gegebenenfalls eine genaue Beschreibung | Sprihanwendung (stationérer, geschl ossener und automatisierter
der zugelassenen Verwendung Sprihtunnel):

5 - 20 % w/w Anwendungskonzentration (entspricht 5—12 g
Produkt /m?;

Ldsungsaufnahme: 50 - 100 g Anwendungsl ésung /m?), abhangig
von der

Schutzdauer, der Holzart und den lokalen klimatischen
Bedingungen.




Zielorganismus/Zielorganismen Wissenschaftlicher Name: Fungi:
(einschliefdlich Entwicklungsphase) Trivialname: Sonstige: Blauepilze
Entwicklungsstadium: Hyphen

Wissenschaftlicher Name: Fungi:
Trivialname: Sonstige: Schimmelpilze
Entwicklungsstadium: Hyphen

Anwendungsbereich(e) Sonstige: Innenanwendung-V orbeugender Schutz

Zum temporéaren, vorbeugenden Schutz von Schnittholz und
Holzpal etten gegen Blauepilze und hol zverfarbende Pilze in
Gebieten mit gemaidigtem oder tropischem Klimawahrend
Trocknung, Lagerung oder Transport.

Anwendungsmethode(n) Methode: Offenes System:Tauchen - Vollautomatisches Tauchen

Detaillierte Beschreibung: -

Anwendungsrate(n) und Haufigkeit Aufwandmenge: Aufwandmenge: 5 — 12 g Produkt /m?2 abhéngig
von der Schutzdauer, der Holzart und den lokalen klimatischen
Bedingungen. L&sliches Konzentrat zur Verdinnung mit Wasser
zur Anwendung als verdiinnte Behandlungsl 6sung. Anzahl und
Zeitpunkt der Anwendung: einmalige vorbeugende Behandlung

Verdinnung (%): Verdinnung (%): 5 - 8% w/w 100 — 150 ml
Anwendungsl 6sung /m?

Anzahl und Zeitpunkt der Anwendung;:
einmalige vorbeugende Behandlung

Anwenderkategorie(n) Berufsméaldige Verwender
V erpackungsgréfizen und 1000 L IBC (HDPE), Schraubverschluss (HDPE)
Verpackungsmaterial 600 L IBC (HDPE), Schraubverschluss (HDPE)

30 L Jerrycan (HDPE), Schraubverschluss (HDPE)

4.2.1. Anwendungsspezifische Anweisungen fir die Verwendung

Das Produkt darf nur in Sprihtunneln mit automatisiertem Weitertransport des frisch behandelten Hol zes mit
automatischer Stapelung oder in einen Trockner verwendet werden, um einen manuellen Kontakt mit dem frisch
behandelten Holz zu vermeiden.

Das Produkt darf nur mit einem automatischen Dosiersystem beladen werden.

Das Produkt darf nur in folgenden maximalen Anwendungskonzentrationen in L&sung verwendet werden: 20 %
wi/w Biozidprodukt

Bei der Handhabung des Produkts sind chemikalienresistente Schutzhandschuhe zu tragen (das geeignete
Handschuhmaterial ist vom Zulassungsinhaber in der Produktinformation anzugeben).

Es muss ein geeigneter Chemikalienschutzanzug (mind. Typ 6, EN 13034) getragen werden, der gegentiber
dem Biozidprodukt undurchlassig ist (das geeignete Anzugmaterial ist vom Zulassungsinhaber in der
Produktinformation anzugeben).

Bei der Handhabung des Produkts ist Augenschutz zu tragen. Dies gilt unbeschadet der Anwendung der
Richtlinie 98/24/EG des Rates und anderer Rechtsvorschriften der Union im Bereich Gesundheit und Sicherheit
am Arbeitsplatz durch Arbeitgeber.

4.2.2. Anwendungsspezifische Risikominder ungsmalinahmen

keine




4.2.3. Anwendungsspezifische Besonder heiten mdglicher unerwiinschter
unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen fur Erste Hilfe sowie

NotfallmaRnahmen zum Schutz der Umwelt
keine

4.2.4. Anwendungsspezifische Hinweise fur die sichere Beseitigung des Produkts und

seiner Verpackung
keine

4.2.5. Anwendungsspezifische L ager bedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter

nor malen L ager ungsbedingungen
keine
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Kapitel 5. ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FUR DIE VERWENDUNG!

5.1. Gebrauchsanweisung

Gebrauchd ésungen miissen gesammelt und wiederverwendet oder als gefahrlicher Abfall entsorgt werden.
Diese dirfen nicht in den Boden, ins Grund- oder Oberflachenwasser oder in die Kanalisation gelangen.

Kein Holz behandeln, das fir die Verwendung in Tierstéllen oder Zaunen vorgesehen ist.

Die notwendige Produktaufnahme ist abhéngig von der Schutzdauer, der Holzart und den lokalen klimatischen
Bedingungen. Daher sollte der Verwender die Dosierungsanforderungen innerhalb des zul assigen Bereichs fir
seine spezifische Situation bestimmen. Wenden Sie sich bei Bedarf an den Hersteller des Schutzmittels.

Der Zulassungsinhaber ist zu informieren, wenn die Behandlung nicht wirksamist.

5.2. Risikominderungsmaf3nahmen

Die Anwendung des Hol zschutzmittelsin einer stationdren Anlage darf nur unter Dach auf undurchléssigem,
hartem Untergrund (iber einer Auffangwanne erfolgen. Uberschiissiges Schutzmittel und Abtropfverluste
miissen im unmittelbaren Bereich der Anlage aufgefangen und fachgerecht entsorgt oder in den Anlagenbetrieb
zuriickgefihrt werden.

Krzlich behandeltes Holz ist unter Dach auf einem befestigten und undurchlassigen Untergrund zu lagern,

um das Austreten von abtropfenden Produktresten in den Boden, die Kanalisation und in Gewasser zu
unterbinden. Abtropfende Produktreste sind aufzufangen, fachgerecht zu entsorgen bzw. in den Anlagenbetrieb
zurtickzufthren.

Tragen Sie das Produkt nicht auf Holz auf, das der Witterung ausgesetzt ist.

Vor der manuellen Weiterverarbeitung (z. B. Abladen, Umsetzen) muss das Holz trocken sein.

Bei anschlief3ender manueller Bearbeitung des behandelten Holzes sind chemikalienresistente
Schutzhandschuhe zu tragen (das geeignete Handschuhmaterial ist vom Zulassungsinhaber in der
Produktinformation anzugeben). Dies gilt unbeschadet der Anwendung der Richtlinie 98/24/EG des Rates und
anderer Rechtsvorschriften der Union im Bereich Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz durch Arbeitgeber.
Nicht auf Holz verwenden, dasin direkten Kontakt mit Lebensmitteln, Futtermitteln und Nutztieren kommen
konnte.

5.3. Besonderheiten moglicher unerwiinschter unmittelbarer oder mittelbarer
Nebenwirkungen, Anweisungen flr Erste Hilfe sowie Notfallmal3hahmen zum Schutz
der Umwelt

Erste Hilfe MalRnahmen:

NACH VERSCHLUCKEN: Sofort Mund ausspilen. Der exponierten Person etwas zu trinken geben, fallssiein
der Lageist zu schlucken. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Rettungsdienst (Tel. 112) alarmieren.

Hinweis fir medizinisches Personal: Falls erforderlich, lebenserhaltende Mal3nahmen einleiten, danach
GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen.

NACH HAUTKONTAKT: Haut sofort mit viel Wasser spiilen, beschmutzte Kleidungsstiicke ausziehen. Haut
flr weitere 15 Minuten mit Wasser spilen. GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. (Kleidung
vor Wiederverwendung waschen.)

NACH EINATMEN: An die frische Luft bringen und in einer Position fir ungehinderte Atmung lagern. Bel
Symptomen: Rettungsdienst (Tel. 112) alarmieren. Ohne Symptome: GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder
Arzt anrufen.

NACH AUGENKONTAKT: Sofort einige Minuten mit Wasser spiilen, ggf. Kontaktlinsen entfernen. 15
Minuten mit Wasser weiter spiilen. Rettungsdienst (Tel. 112) alarmieren.

Hinweis fir medizinisches Personal: Die Augen sollten auch auf dem Weg zum Arzt wiederholt gesplilt werden,
wenn die Augen alkalischen Chemikalien (pH > 11) ausgesetzt waren, Aminen und Sauren wie Essigsaure,
Ameisensdure oder Propionsaure.

Gebrauchsanweisung, Manahmen zur Risikominderung und andere Hinweise zur Verwendung, die in diesem Abschnitt aufgefiihrt sind,
gelten fur ale zugelassenen Verwendungen.
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5.4. Hinweseflr die sichere Beseitigung des Produktsund seiner Verpackung
Produkt, Produktreste, verunreinigtes Material und nicht restentleerte V erpackungen der
Problemstoffsammel stelle oder einem befugten Sammler fur gefahrliche Abfalle Gibergeben.

Die restentleerte Produktverpackung gemal3 den értlichen Vorschriften entsorgen.

Entsorgen Sie nicht verwendetes Produkt nicht auf dem Boden, in Wasserldufen, in Rohren (Waschbecken,
Toiletten usw.) oder in Ausguissen.

5.5. Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter normalen
L ager ungsbedingungen
Die Lagerstabilitdt betrégt 24 Monate.
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Kapitel 6. SONSTIGE ANGABEN

Esist gemald Anhang |1, Abschnitt I, Punkt 1.4 der REACH-V eine Telefonnummer eines 24-Stunden-
Informationsdienstes anzugeben, der gesundheitsbezogene Notfallinformationen in deutscher Sprache erteilt (z.
B. Vergiftungsinformationszentrale: +43 1 406 43 43).

13



	DE ANHANG ​ ZUSAMMENFASSUNG DER EIGENSCHAFTEN EINES BIOZIDPRODUKTS
	Kapitel 1. ADMINISTRATIVE INFORMATIONEN
	1.1.    Handelsbezeichnung(en) des Produkts
	1.2.    Zulassungsinhaber
	1.3.    Hersteller des Produkts
	1.4.    Hersteller des Wirkstoffs/der Wirkstoffe

	Kapitel 2. PRODUKTZUSAMMENSETZUNG UND -FORMULIERUNG
	2.1.    Qualitative und quantitative Informationen zur Zusammensetzung des Produkts
	2.2.    Art(en) der Formulierung

	Kapitel 3. GEFAHREN- UND SICHERHEITSHINWEISE
	Kapitel 4. ZUGELASSENE VERWENDUNG(EN)
	4.1.    Verwendungsbeschreibung
	4.1.1.    Anwendungsspezifische Anweisungen für die Verwendung
	4.1.2.    Anwendungsspezifische Risikominderungsmaßnahmen
	4.1.3.    Anwendungsspezifische Besonderheiten möglicher unerwünschter unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen für Erste Hilfe sowie Notfallmaßnahmen zum Schutz der Umwelt
	4.1.4.    Anwendungsspezifische Hinweise für die sichere Beseitigung des Produkts und seiner Verpackung
	4.1.5.    Anwendungsspezifische Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter normalen Lagerungsbedingungen

	4.2.    Verwendungsbeschreibung
	4.2.1.    Anwendungsspezifische Anweisungen für die Verwendung
	4.2.2.    Anwendungsspezifische Risikominderungsmaßnahmen
	4.2.3.    Anwendungsspezifische Besonderheiten möglicher unerwünschter unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen für Erste Hilfe sowie Notfallmaßnahmen zum Schutz der Umwelt
	4.2.4.    Anwendungsspezifische Hinweise für die sichere Beseitigung des Produkts und seiner Verpackung
	4.2.5.    Anwendungsspezifische Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter normalen Lagerungsbedingungen


	Kapitel 5. ALLGEMEINE ANWEISUNGEN FÜR DIE VERWENDUNG
	5.1.    Gebrauchsanweisung
	5.2.    Risikominderungsmaßnahmen
	5.3.    Besonderheiten möglicher unerwünschter unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen für Erste Hilfe sowie Notfallmaßnahmen zum Schutz der Umwelt
	5.4.    Hinweise für die sichere Beseitigung des Produkts und seiner Verpackung
	5.5.    Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Produkts unter normalen Lagerungsbedingungen

	Kapitel 6. SONSTIGE ANGABEN

